
Das Schulsystem der MIRISA Schulen in Nakuru / Kenia                 Stand: November 2023 

Von Staatlicher Seite wurde das Schulsystem seit 1.1.2023 (bis zur abgeschlossenen 

Änderung 2026) neu Strukturiert. Das bisher angewandte 2:8 System wurde 

verändert in das Neue 2:6:3:3 System.  

2: = Vorschule                   MIRISA Academy                  3-5 Jahre  

6: = Klasse 1 – 6               Primary School                      6-12 Jahre  

3: = Klasse 7 – 9              Junior Secondary School      13-15 Jahre  

3: = Klasse 10 – 12          Senior Secondary School      16-18 Jahre 

Die Jahres-Schulabschnitte sind in 3 Term gegliedert (Weihnachten-Ostern / Ostern-

Sommerferien / September-Weihnachten) 

Grundsätzlich ist in Kenia die Schuluniform Pflicht und wird nicht vom Start bezahlt.  

 

 

In der „MIRISA Academy“, der Vorschule, werden Kinder spielerisch unterrichtet.  

Baby Class (3-jährige), Middle Class pp1 (4-jährige), Final Class pp2 (5-jährige) 

Nach 3 Jahren sollen die Kinder lesen und schreiben erlernt haben sowie Zahlen von 

1-10 beherrschen.  

Die Unterrichtssprache ist Kiswahili. Nach 3 Jahren wird das Erlernte mit einem Test 

geprüft, und dient als Voraussetzung für den Besuch der Primary. 

 

 

Die Primary School, die Grundschule, ist die 6 Jahre dauernde Schulausbildung, 

die mit dem „Kenya Certificate Of Primary Education“ (KCPE) abschließt. Die 6 bis 

12-Jährigen erlernen neben den Hauptfächern Kiswahili, Englisch und Mathematik 

auch Sozialkunde, Haus- und Landwirtschaft mit Hygiene-, Gesundheits- und 

Ernährungsfragen, Religionsunterricht, kreative Künste und Sportunterricht. Als 

Wahlfächer können noch Wissenschaft und Technik sowie weitere Fremdsprachen 

hinzukommen.  

Jedes Jahr findet zwischen den Schulen ein spannender Wettkampf um die höchsten 

Punktzahlen im erlernten Ausbildungsstand statt. Die Medien berichten ausführlich 

und intensiv darüber.  

 

 

Danach kann in der neuen Junior Secondary School eine 3-jährige 

berufsorientierte Weiterbildung erfolgen. Dabei können die Schülerinnen und 

Schüler, nach ihren eigenen Fähigkeiten und Interessen, zusätzliche Wahlfächer 

belegen. Z.B. Bei Naturwissenschaften in Laborräumen, bei Werken in einem 

ausgestatteten Werkraum, bei Technik und PC-Praxis im separater Computer-Raum 

und für das Fach Hauswirtschaft in der Schulküche.  

 

 

Mit der Senior Secondary School wird den 16-18-jährigen eine 3-jährige 

Weiterbildung mit Spezialisierung in eine Fachrichtung bzw. die Vorbereitung für ein 

Studium ermöglicht.  

 


